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Herren Verbandsliga Gr. West

SG 1862 Anspach II : TV 05 Oberndorf 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

Steiner macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV 05
Oberndorf im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. West bei der SG 1862 Anspach II fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 8. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass die SG 1862
Anspach II mit 5 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Kosik / Noetzel bekamen ihre Gegner Cölkusu / Mermer beim klaren 0:
3 nicht richtig in den Griff. Beim folgenden 6:11, 9:11, 4:11 gegen Neuhof / Görlitz fanden Henrici /
Meinig von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten derweil hingegen Schade / Wagner beim 11:7, 13:11, 11:
7 gegen Steiner / Reim. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Julian Henrici bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Marco Görlitz. Völlig ohne Chance war Henrici hierbei im dritten
Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das folgende Einzel zwischen Hans-Jürgen Schade und Mathias
Neuhof, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte,
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für das Team verpasste Markus Meinig bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Frank Steiner. Chancenlos war Sebastian Wagner
gegen Oguzhan Cölkusu nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6.
Überzeugend war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Alexander Kosik am Nachbartisch gegen
Medeni Mermer. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Henryk Noetzel, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Florian Reim verlor. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler der
SG 1862 Anspach II und des TV 05 Oberndorf in die Box. Da Julian Henrici nicht antreten konnte,
verbuchte Mathias Neuhof derweil einen kampflosen Sieg. Hans-Jürgen Schade konnte im Spiel
gegen Marco Görlitz indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Recht kurzen Prozess machte Markus Meinig beim 11:8, 11:7, 11:8 mit Oguzhan Cölkusu
und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Mittlerweile stand es damit 4:8. Ohne Satzgewinn für Sebastian Wagner
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Steiner. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist die SG 1862 Anspach II nun ein Punktekonto von 8:8 Punkten auf,
während der TV 05 Oberndorf vor dem nächsten Spiel, das am 28.01.2023 gegen den TTC Offheim
1949 ansteht, 12:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 1862 Anspach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2023 gegen den Tischtennisclub Elz III.

 Statistik:
 SG 1862 Anspach II

Doppel: Kosik / Noetzel 0:1, Henrici / Meinig 0:1, Schade / Wagner 1:0 
Einzel: J. Henrici 0:2, H. Schade 1:1, M. Meinig 1:1, S. Wagner 0:2, A. Kosik 1:0, H. Noetzel 0:1 

 TV 05 Oberndorf
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Doppel: Neuhof / Görlitz 1:0, Cölkusu / Mermer 1:0, Steiner / Reim 0:1 
Einzel: M. Neuhof 2:0, M. Görlitz 1:1, O. Cölkusu 1:1, F. Steiner 2:0, F. Reim 1:0, M. Mermer 0:1


